
 
Weitere Veranstaltungen 2008 

 
25./26. April 

„Neuer Atheismus“ 
und moderner Humanismus 

Kolloquium 
Humanistische Akademie Berlin in Kooperation 

mit der Giordano-Bruno-Stiftung 
Berlin 

 
04./06. Juli 

Praktischer Humanismus 
– Zukunftsfähige Arbeitsfelder 

Seminar 
Humanistische Akademie Berlin 

in Kooperation mit Humanistischem Verband 
Berlin und Jugendweihe Deutschland 

Berlin 
(Anmeldung erforderlich) 

 
19./21. September 

Humanistische Bestattungskultur 
Geschichte und Perspektiven 
weltlichen Abschiednehmens 

Konferenz 
aus Anlass Tag des Friedhofs 2008 

Humanistische Akademie Deutschland 
in Kooperation mit dem Humanistischen 

Verband Niedersachsen u.a. 
Oldenburg 

 
15./16. November 

Was ist heute Humanismus? 
Humanismus in Deutschland zwischen 

Antikerezeption und Weltanschauungskampf 
Konferenz 

Friedrich-Ebert-Stiftung in 
Kooperation mit der Humanistischen 

Akademie Deutschland, der Humanistischen 
Akademie Berlin u.a. 

Berlin 

  
   Tagungsort 
   Kulturzentrum Danziger50 
   Danziger Str. 50   10435 Berlin 
   (Kulturverein Prenzlauer Berg u. Partner 
   Junge HumanistInnen) 
   www.danziger50.de 
 
   Fahrverbindungen: 
   U2 bis Haltestelle Eberswalder Straße 
   S-Bhf. Prenzlauer Allee (S 8) 
   Tram Linie M 10 bis Husemannstr. 
   Tram Linie M 2 Prenzlauer/Ecke Danziger Str. 
   Tram Linie M 12 bis U Bhf. Eberswalder Str./ Pappelallee 
 

 
 
  Anmeldung erbeten! 
 
   Humanistische Akademie 
   Wallstr. 65 / D-10179 Berlin-Mitte 
   Tel. 030-613904-0 (Fax: -50) 
   info@humanistische-akademie.de 
 

Texte zum Thema erscheinen Herbst 2008 

 
Hefte für Kultur und Weltanschauung 

Heft 23 = ISBN 3-937265-11-2 
  

  

 
 
 

Einladung 
 

Los von der 
Kirche! 

 
Staat-Kirche-Trennung 

in Deutschland und humanistische 
Kulturbewegung 

 
Adolph-Hoffmann-Bus-Tour 

 
15. März 2008 

 
Kolloquium: 

10.00 bis 14.00 Uhr 
Eintritt frei 

 
Kommentierte Bustour: 
14.00 bis ca. 16.30 Uhr 

Eintritt 5,00 € 
 

Mitglieder der Akademie haben freien Eintritt 
Ermäßigungen wie üblich 

Die Veranstaltung wird durch das Land Berlin gefördert. 
 


